
 
 

 

Ein schöner Nachmittagsausflug im Mai 
 

Am Samstag, den 18. Mai 2019 trafen sich mehrere Mitglieder vom Obstbau, Garten- 

und Landschaftspflegeverein Obertrum am See am runden Parkplatz und fuhren 

gemeinsam in die Nachbargemeinde Mattsee. Hr. Josef Sturm erwartete uns bereits 

vor der Stiftskirche und begrüßte uns musikalisch mit einer Fanfare. In einem 

geschichtlichen Rückblick wurde uns verständlich, wie sich Mattsee im Laufe der Zeit 

zum geistigen und kulturellen Zentrum im Salzburger Drei-Seen-Land entwickeln 

konnte. Hr. Sturm zeigte uns interessante Details in der barocken Stiftskirche und er 

war begeistert, dass die Runde mit ihm ein Marienlied anstimmte. Im Stiftsmuseum 

konnten wir viele kostbare Schätze bewundern, u. a. eine astronomische Uhr und den 

berühmten Tassilokelch.  
 

Anschließend kehrten wir wieder in unsere Heimatgemeinde zurück. 

Bei einer naturkundlichen Führung am Obertrumer See bekamen wir einen tieferen 

Einblick in die Tier- und Pflanzenwelt an unserem Seeufer, das sozusagen vor unserer 

Haustüre liegt. Bettina und Maria - zwei Schutzgebietsbetreuerinnen vom „Haus der 

Natur“ - wanderten mit uns den Moorweg entlang und lenkten unsere Augen auf 

Besonderheiten in diesem Lebensraum, der geologisch zu den Hochmooren zählt und 

unter Naturschutz steht. 
 

Mit reichem Wissen über Kultur und Natur in unserer Heimat, ließen wir den Tag bei 

einer gemütlichen Einkehr im Gasthaus „Zur Kaiserbuche“ am Haunsberg ausklingen. 

Ein Dank gilt an jene, die zu diesem gelungenen Ausflug beigetragen haben! 

 

Theresia Übertsberger 


